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Johann Baptist Pfaffenbüchler

✝ 19. Januar 1874; * 03. Februar 1947

Priester des Erzbistums München und Freising

1899 Priesterweihe und Koadjutor in Griesstätt, 1900 Vikar ebenda und

Kaplan in Kolbermoor sowie Präfekt im erzbischöflichen Knabenseminar

in Freising, 1914 Superior des Ordens der Barmherzigen Schwestern in

München, 1918 Geistlicher Rat, 1921 Päpstlicher Hausprälat.

Quellen:

Siehe dazu Curriculum vitae; Dokument Nr. 3796.

Literatur:

Schematismus der Geistlichkeit des Erzbistums München und Freising für das
Jahr 1917, München 1917, S. 51.

Schematismus der Geistlichkeit des Erzbistums München und Freising für die
Jahre 1919 und 1920, München 1920, S. 51.

Schematismus der Geistlichkeit des Erzbistums München und Freising für das
Jahr 1921, München 1921, S. 217.
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